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Förderpreis für Existenzgründerinnen

Frauen  erobern  heute  die  Hörsäle  der
Universitäten,  glänzen  mit  hervorragenden
Abschlüssen  und  besetzen  in  vielen
Unternehmen  wichtige  Management-
Positionen.  Doch  selbstständige
Unternehmerinnen  sind  in  Deutschland
immer noch keine alltägliche Erscheinung.

Der Trend zeigt jedoch, dass die Zahl weiblicher Selbstständiger von Jahr zu
Jahr steigt.  Der zum sechsten Mal  verliehene IDEE-Förderpreis  hat  diese
Entwicklung für alle sichtbar gemacht. Die hohe Zahl von 2100 Bewerbungen
zeigt,  dass  es  nach  wie  vor  erfolgversprechende  Unternehmenskonzepte
gibt, mit denen es gelingt, neue Märkte zu erschließen und eine attraktive
Nachfrage zu generieren. Langfristig Bestand haben solche Geschäftsideen
aber nur, wenn sie konsequent weiterentwickelt werden.

Zu  den  Finalisten  des  Förderpreises  gehören  diese  faszinierenden  Ge-
schäftsideen:

- Biologische Herzklappen mit geringem Infektionsrisiko.

- Billigere und gesündere Füllstoffe für Zähne.

- Mikroorganismen für biologische Arzneimittel.

- Neue Medikamente gegen ZNS-Erkrankungen.

- Checkkarte, die einen Herzinfarkt erkennt. 

Probiotische Therapieprodukte

Die Idee:
Das Biotechnologie-Unternehmen entwickelt wirksame Mikroorganismen zur
Anwendung in neuartigen „probiotischen“ Produkten. Diese werden für die
Therapie  und  Vorbeugung  von  mikrobiell  bedingten  Haut-  und
Schleimhauterkrankungen  eingesetzt.  Bakterielle  Entzündungen  werden
üblicherweise antibiotika-basiert behandelt und schützen somit nicht vor Re-
Infektionen.  Bei  dem  probiotischen  Prinzip  verdrängen  förderliche
Mikroorganismen gezielt schädliche Keime.

Die  OrganoBalance  GmbH  greift  das  Prinzip  der  positiven  Wirkung  von
Mikroorganismen  auf.  Sie  selektiert  mit  modernen  biotechnologischen
Methoden neue geeignete Stämme aus einer hochwertigen Sammlung von
Mikroorganismen,  die  dem Körper  gezielt  zugeführt  werden.  Die  Produkte
von OrganoBalance können therapieunterstützend verwendet werden.

  



Die Zukunft:
Das zunehmende Gesundheitsbewußtsein der  Verbraucher  und das damit
verbundene  Interesse  an  Functional  Food  verzeichnen  hohe
Wachstumsraten im Wellness- und damit auch Probiotika-Markt. Für diese
Bereiche  entwickelt  OrganoBalance  neuartige  Produkte  und  bietet
Kooperationspartnern das Know-How als First Mover und Technologieführer
an. Die Vermarktung der bereits  von der OrganoBalance entwickelten und
patentgeschützten  Kulturstämme  und  Verfahren  erfolgt  gemeinsam  mit
Kooperationspartnern.

Zur Person:
Dr. Christine Lang (Jg. 1957) promovierte nach ihrem Studium der Biologie
an  der  Ruhr-Universität  Bochum zum Dr.  rer.  nat.  Nach  Abschluss  ihrer
langjährigen  Tätigkeit  in  einer  Forschungsgesellschaft  doziert  sie  an  der
Technischen  Universität  Berlin,  wo  sie  sich  im  Fach  Mikrobiologie  und
Molekulargenetik  habilitierte.  Im  Jahre  2001  gründete  Frau  Dr.  Lang  die
OrganoBalance GmbH.


